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Liebe Lajus
Das WLL-Jahr 2025 war 

bunt, lebendig und voller 
Energie! In den Ortsgrup-

pen, auf Landes- und Bundesebene 
– überall wurde angepackt, gefei-
ert und gestaltet. In dieser beson-
deren Ausgabe werfen wir einen 
Rückblick auf einige Ereignisse des 
Jahres. Die ausgewählten Beiträge 

zeigen, wie vielfältig und engagiert 
die Landjugend unterwegs war und 
wie viele spannende Themen uns 
bewegt haben
	 Vielleicht fragt ihr euch: Warum 
gibt es im Jahr 2025 nur eine Aus-
gabe? 

EDITORIAL

Nur eine Ausgabe in 

diesem Jahr – was ist 

los bei der moment mal?
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Die moment mal ist seit Jahrzehnten 
unsere Verbandszeitschrift – ein 
Stück Tradition, das uns verbindet. 
Hier berichten wir über alles, was 
die Landjugend bewegt: von Ag-
rar- und Jugendpolitik über gesell-
schaftliche Themen sowie Projekte 
und Aktion bei der Landjugend.
	 Auch unsere Partnerverbände 

wie die LandFrauen und der Bau-
ernverband kommen regelmäßig 
zu Wort. Und natürlich gehört das 
beliebte Rezept am Ende jeder Aus-
gabe einfach dazu! Doch hinter je-
der  moment mal steckt viel Arbeit: Ein 
zentrales Thema muss gefunden 
werden, Beiträge werden geschrie-
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EDITORIAL

ben, recherchiert und abgestimmt, 
korrigiert, Bilder ausgewählt, ge-
prüft und alles in Form gebracht 
und dann wieder korrigiert. Oft gibt 
es Rückfragen zu Bildern, Texten, 
Überschriften oder anderen Din-
gen, die einen Artikel, so wie ihr ihn 
gewohnt seid, ausmachen. Die mo-
ment mal ist eine Jahresdaueraufgabe.
	 In diesem Jahr war das eine 
echte Herausforderung: Weniger 
Personal in der Geschäftsstelle, der 
schöne, aber auch Ressourcen-in-
tensive Bundesentscheid des Be-

rufswettbewerb der Deutschen 
Landjugend, der bei uns zu Gast war, 
die erfolgreiche Arbeit an einem 
Schutzkonzept für die Landjugend 
und viele weitere Projekte haben 
uns voll beansprucht. Deshalb ha-
ben wir uns entschieden, 2025 nur 
eine Ausgabe zu veröffentlichen. 

Eines ist aber klar: Die  moment mal ist 
für uns wichtig! Sie ist mehr als eine 
Zeitschrift für uns – sie ist unsere 
Plattform, unsere Stimme. 
	 Wie oft und in welchem Umfang 
Ausgaben künftig erscheinen, klä-
ren wir in den nächsten Wochen. 
Aber eins steht fest: Wir wollen wei-
termachen! Und dafür brauchen 
wir euch: Wenn ihr Lust habt, krea-
tiv zu werden, Themen zu gestalten 
und die Landjugend sichtbar zu 
machen, dann kommt ins Redak-
tionsteam!

Meldet euch gerne bei Mats Brokin-
kel unter 0157 34834515 – wir freu-
en uns auf euch und eure Ideen.

Eure Redaktion der moment mal
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 Wir sagen herzlichen Glückwunsch!

Wilma feiert ihren 10. Geburtstag

LEITARTIKEL

Es ist kaum zu glauben, dass Wilma am 25. Oktober 2025 schon ganze 
zehn Jahre geworden ist! Für viele Menschen in und um die Landjugend 
gehört Wilma einfach dazu.
So bin ich schon beim Landesjugendring mit der Frage „Und wo ist 
Wilma?“ begrüßt worden, bevor ich überhaupt ein „Hallo“ zu hören 
bekam. Überall wird sie erkannt, geknuddelt und geherzt und selbst-
verständlich gerne für ein Selfie herangezogen.

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!
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LEITARTIKEL

Doch wie ist es eigentlich 
dazu gekommen, dass wir 
so eine wundervolle Kolle-

gin bekommen haben?
	 Nun, das ist schon länger her. 
In 2013 machten wir ein Projekt 
mit dem Titel „Es wird gut, weil du 
dabei bist!“ und in diesem Rahmen 
haben wir zusammen mit der Mar-
ketingagentur Terres einmal ge-
schaut, wie sich die WLL und ihre 
Ortsgruppen in der Öffentlichkeit, 
bei Social Media oder auch in der 
moment mal präsentiert. Gleich-
zeitig war es die Zeit, in der alle 
bei Facebook unterwegs waren 
und Facebook die Rechte an Fotos 
besaß. Wir alle wissen, dass sich 
in der Landjugend nicht nur Voll-
jährige Menschen bewegen und 
bei Facebook posten, also standen 
mehrere Herausforderungen an.
	 Wir wollten zeigen, was Land-
jugend ausmacht, wie vielfältig die 
Aktionen und Angebote sind.
  

Es sollte vor allem in einer social 
media Aktion als Jahresprojekt bei 
Facebook landen. 
	 Es sollten nicht notwendiger-
weise Fotos mit Menschen sein.
	 So haben wir damals ein wenig 
gegrübelt und die damalige Vorsit-
zende, Vanessa Weber, und ich sind 
mit der Projektidee #Wilmaunter-
wegs um die Ecke gekommen. Es 
wurde viel diskutiert im Landes-
vorstand, in dem Wilma nicht nur 
Fans hatte, im Team der Geschäfts-
stelle, um die Umsetzung im Auge 
zu behalten und schließlich lag 
ein fertiges Konzept vor, das auf 
der Landesversammlung 2015 be-

Wilma lässt in der Mittagspause die 
Seele baumeln

Ups, aufpassen, dass Wilma nicht im 
Schnee versinkt
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schlossen wurde. Und damit war 
Wilma geboren!
	 Ihren ersten öffentlichen Auf-
tritt hatte die kleine Kuh im Rah-
men der (Internationalen) Grünen 
Woche 2016 in Berlin, wo die WLL 
die Standbetreuung des Landju-
gendstands hatte.
	 Später im Jahr startete dann 
das eigentliche Projekt #wilmaun-
terwegs, in dem Die Ortsgruppen 

alle eine Wilma bekamen und 
fleißig Fotos posteten. Auch bun-
desweit ist Wilma beliebt und so 
bereiste sie in ihrer Anfangszeit 
die Landesverbände des BDL und 
wurde unterwegs wunderbar auf-
gehübscht.
	 Und da die kleine Kuh sehr 
schnell alle Herzen eroberte, war 
sie in den folgenden Jahren aus der 
WLL und den Jahresprojekten nicht 

In der Coronazeit fand die Klausur des Landesvorstands digital statt und 
Wilma freute sich über das Carepaket aus der Geschäftsstelle

LEITARTIKEL
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mehr wegzudenken. In 2020 gab es 
#WiWiWi – Wilmas Wildblumenwie-
se und in 2025 mit #wilmasetztsi-
chein das letzte abgeschlossene 
Jahresprojekt.
	 Parallel ist Wilma fester Be-
standteil des Redaktionsteams der 
moment mal und schreibt in ihrer Agrar-
kolumne Geschichten rund um die 
Landwirtschaft.

Wilma ist 2021 beim Treckerkino der Landjugend Rüthen mit dabei

Und dafür sagen wir heute Danke-
schön und herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag Wilma – auf viele 
weitere Jahre!
 
Katja Reinl
Geschäftsführerin

LEITARTIKEL
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JANUAR

Landjugend Breckerfeld blickt zurück auf das Jahr 2024

Hauptversammlung 2025

Wir können auf ein erfolg-
reiches und aktives Jahr 
2024 zurückblicken.

	 Unser Jahr begann mit zahl-
reichen Veranstaltungen, wie zum 
Beispiel ein Bowlingabend und 
unserem traditionellen Oster-
preisschießen wo wir noch mehr 
zusammenwuchsen. Wie jedes 
Jahr stellten sich mehrere Teams 
bei unserer alljährlichen Maiwan-
derung verschiedenen Aufgaben 
und traten in abwechslungs-
reichen Spielen gegeneinander 
an. Dabei legten wir wieder ein-
mal einige Kilometer durch Bre-
ckerfeld und Umgebung zurück. 
	 Gemeinsam mit der Landju-
gend Hülscheid/Heedfeld zapften 
wir Anfang des Jahres auf einer Fei-
er. Dort haben wir uns so gut ver-
standen, dass wir die Landjugend 
Hülscheid/Heedfeld Anfang März 
zu einem Bier-Pong-Turnier einlu-
den, woraus sich eine Freundschaft 
zwischen den beiden Landjugen-
den entwickelte.
	 Auch in diesem Jahr nahmen 
wir an sportlichen Aktivitäten teil. 

Am 24.01.2025 kamen wir als Landjugend Breckerfeld zu unserer 
jährlichen Jahreshauptversammlung zusammen. Hierbei blickten 
wir auf das Jahr 2024 zurück, besprachen anstehende Termine und 
wählten einen neuen Vorstand.

So traten wir als Verein beim Men-
schenkicker-Turnier der Feuerwehr 
Delle an und gewannen dort den 2. 
Platz oder fuhren zum Fußballspie-
len in die Lenne Arena nach Hagen, 
wo wir unser können unter Beweis 
stellten.
	 Die Unterstützung unserer be-
freundeten heimischen Vereine 
spielte eine wichtige Rolle. Die 
Deller Schützen wie auch die Bre-
ckerfelder Bauernschützen und die 
Junggesellen konnten auf unsere 
Unterstützung, insbesondere im 
Hinblick auf die Getränkeversor-
gung auf Ihren Veranstaltungen 
und Festivitäten, setzen.
	 Ein weiteres Erlebnis war der 
eigene Stand mit einem Glücks-
rad, Popcorn und Kindertattoos auf 
dem Breckerfelder Stadtfest.
	 Mit unseren eigenen Produk-
ten wie Zollstöcken, Kuschelkühen 
oder Bällen konnten die Besucher 
gegen eine Spende am Glücksrad 
drehen und tolle Gewinne abstau-
ben. Auf dem Stadtfest kümmerten 
wir uns ebenfalls um die Getränke-
versorgung der Besucher. 

Team NRW  Foto: KR / WLL
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Ende September standen wir wie 
jedes Jahr im Bierwagen auf dem 
Bauernmarkt. 
	 Der Höhepunkt des Jahres, un-
ser Scheunenfest, fand am 15. Juni 
2024 statt. Die Vorbereitungen fin-
gen bereits eine Woche vorher an 
und liefen genau nach Plan, sodass 
wir auf ein erfolgreiches und gelun-
genes Scheunenfest 2024 zurück-

blicken. Zur Nachfeier trafen wir 
uns auf dem Hof eines unserer Mit-
glieder bei Spießbraten und Kaltge-
tränken.
	 Auch zu Beginn der zweiten 
Jahreshälfte wurden drei Hochzei-
ten gefeiert, bei welchen wir unsere 
ehemaligen Mitglieder und Freun-
de als frisches Brautpaar mit den 
selbst gebundenen Bögen vor der 

Die Landjugend Breckerfeld unterwegs
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Kirche in Empfang nehmen durften 
und auf den Polterabenden zapf-
ten.
	 Unsere diesjährige Landjugend-
fahrt führte uns Anfang November 
wieder einmal in den Norden, ge-
nauer gesagt nach Bremen. Auf 
dem Hinweg besichtigten wir die 
Meyer Werft in Papenburg und 
konnten einen Einblick in den Bau 
der Kreuzfahrtschiffe bekommen. 
In Bremen angekommen, haben 
wir den ersten Abend bei einem ge-
meinsamen Abendessen ausklin-
gen lassen. 
	 Am nächsten Morgen ging es 
sportlich weiter und wir besuch-
ten eine Bubble-Soccer Halle. Im 
Anschluss folgte eine Brauereibe-
sichtigung. Die Landjugendfahrt 
endete mit einer spielerischen 

Stadtführung und einem gemein-
samen Abendessen.
	 Einige Wochen später fand die 
Landesversammlung der WLL statt, 
bei der uns ein paar unserer Mit-
glieder vertreten haben. 
	 Ebenfalls im November ging es 
für uns traditionell nach Dortmund, 
zur längsten Indoor-Kartbahn der 
Welt, wo wir uns ein spannendes 
Rennen lieferten.
	 Unser erlebnisreiches Jahr 
ließen wir gemütlich auf unserer 
Weihnachtsfeier ausklingen.
	 Bei unserer Jahreshauptver-
sammlung wurde, neben der Ver-
abschiedung der langjährigen Vor-
standsmitglieder Sophia Heise, Olli 
Altena und Melanie Altena, ein neu-
er Vorstand gewählt.
Als erste Vorsitzende wurden im 

Der neue Vorstand 2025
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Rahmen der Mitgliederversamm-
lung Till Kückelhaus und Sina Kro-
kowski gewählt, mit Jannis Dörnen 
und Johanna Droste als zweite 
Vorsitzende. Als Kassierer wurden 
Lars Kückelhaus und Joshua Höl-
ler gewählt. Die Öffentlichkeits-
arbeit übernimmt Svenja Halbach. 
Die Beisitzer sind dieses Jahr Mark 
Halbach, Louis Böttcher, Jette Abel 
und Lisa Niggemann.
	 Rückblickend war unser Jahr 
2024 ein sehr erfolgreiches und ge-
lungenes Jahr, in welchem wir als 
Verein nochmals wachsen konn-
ten. Wir waren auf vielen Festen 
vertreten und konnten schöne Ak-
tivitäten und Aktionen gemeinsam 

erleben. Unser Scheunenfest war 
ein super Höhepunkt des Jahres. 
Wir freuen uns schon jetzt auf die 
bevorstehenden Veranstaltungen 
im Jahr 2025.

Eure Landjugend Breckerfeld
 

JANUAR

Treffen mit der Landjugend Hülscheid-Heedfeld
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APRIL

Ein Rückblick auf unser Jahresprojekt 2025

#Wilmasetztsichein

Die Bänke symbolisieren 
unseren Wunsch nach 
einem stärkeren Zusam-

menhalt – sowohl untereinander 
als auch mit der Politik. Der Hinter-
grund der 48 Stunden Aktion war 
die Kommunalwahl im September 
und die Forderungen der Jugend 
im Ländlichen Raum sollen gehört 
werden. Mit dem Bau selbstgestal-

 Im Rahmen des Wettbewerbs haben zahlreiche unserer Ortsgrup-
pen eigene Bänke gebaut und im Dorf an zentralen Plätzen aufge-
stellt. Wir haben gezeigt, dass die Landjugend nicht nur „mitredet“, 
sondern aktiv mitgestaltet.

teter Sitzbänke schufen wir im Dorf 
neue Orte, die nicht nur das Orts-
bild verschönern, sondern auch als 
Treffpunkte für den persönlichen 
Austausch dienen. Diese Plätze 
nutzten wir gezielt, um Gespräche 
mit der Kommunalpolitik zu er-
möglichen und Themen anzuspre-
chen, die die junge Generation im 
ländlichen Raum beschäftigten.

Team NRW  Foto: KR / WLL

Landjugend Lohne mit ihrer Bank
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Zu Beginn des Projekts planten, 
bauten und gestalteten die Orts-
gruppen ihre Sitzbänke. Anschlie-
ßend stellten sie diese an gut er-
reichbaren und einladenden Orten 
im Dorf auf, sodass sie für alle zu-
gänglich sind. Die Landjugend Bre-
ckerfeld hat ihre Bank am Sport-
platz aufestellt und die Bank der 
Landjugend Hollen, die in einem 
Park aufgestellt wurde. Dort orga-
nisierten die Landjugenden Ge-
sprächsrunden und luden die Öf-
fentlichkeit ein. In einem lockeren 
Rahmen diskutierten wir unsere 
Anliegen und Wahlforderungen 
– beispielsweise zur Grundver-
sorgung, zur Infrastruktur oder zu 
Zukunftsperspektiven junger Men-
schen auf dem Land. Natürlich gab 
es für die Ortsgruppen einige Preise 
für ihre großartige Leistung zu ge-
winnen. Die Preise gab es in folgen-

den Kategorien: Das schönste Foto 
geht an die Landjugend Unna Die 
schönste Bank hat die Landjugend 
Breckerfeld gebaut. Den Preis für 
die meisten Menschen bei der Er-
öffnung bekommt die Landjugend 
Bielefeld. Und natürlich vergibt 
auch Wilma einen Preis. Für ihren 
besonderen Einsatz bekommt die 
Landjugend Hollen den Wilma-
Sonderpreis. Danke fürs Anpacken!
	 Wir danken allen Helfenden, 
Unterstützer:innen und Kommu-
nen, die den Bankbau mit ermög-
licht haben. Auch wenn „Wilma 
setzt sich ein“ offiziell endet – wir 
bleiben dran. Die Bänke sind erst 
der Anfang: Wir werden uns weiter-
hin für unsere Dörfer und das Leben 
im Ländlichen Raum einsetzen.

Lina Baukelmann 
stellv. Vorsitzende der WLL

APRIL

Landjugend Unna auf ihrer Bank
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JUNI

Zukunft gestalten, Talente entfalten

Grüne Berufe sind voller Leben

Beim Berufswettbewerb 
messen sich alle zwei Jahre 
ca. 10.000 Auszubildene und 

Fachschüler:innen in den Sparten 
Landwirtschaft I (Azubis), Landwirt-
schaft II (Fachschule), Hauswirt-
schaft, Tierwirtschaft, Forstwirt-
schaft und Weinbau. Die besten der 
Besten dürfen nach spannenden 

Grüne Berufe sind voller Leben: Zukunft gestalten, Talente entfalten 
– unter diesem Motto fand der 37. Bundesentscheid des Berufswett-
bewerbs der deutschen Landjugend (BWB) in diesem Jahr in unse-
rem Verbandsgebiet auf Haus Düsse in Bad Sassendorf statt.  
Aber was ist Überhaupt der Berufswettbewerb?

Kreis- und Landesentscheiden zum 
Bundesentscheid und dort ihr Bun-
desland vertreten. Der BWB zählt 
zu den größten Fort- und Weiterbil-
dungsprojekten Europas und wird 
vom Bund der Deutschen Land-
jugend (BDL) und dem Deutschen 
Bauernverband veranstaltet. Die 
Ausrichtung des Bundesentscheids 

Team NRW  Foto: KR / WLL

Alle Bundessieger:innen beim Berufswettbewerb 2025 
Foto:BDL/Gräschke
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wird auf der Bundesmitgliederver-
sammlung des BDL an einen der 
Landesverbände vergeben. 
	 Für 2025 hat die WLL den Zu-
schlag erhalten. Somit war klar, 20 
Jahre nach dem letzten Bundesent-
scheid in Westfalen-Lippe werden 
wir erneut Ausrichter des Bundes-
entscheids mit Ausnahme der Spar-
te Weinbau, dieser fand in Ihringen 
(Baden-Württemberg) statt, sein. 
Als Austragungsort wurde ebenfalls 
wie vor 20 Jahre das Versuchs- und 

Bildungszentrum Landwirtschaft, 
der Landwirtschaftskammer NRW,  
Haus Düsse gewählt. 
	 Nach 2 Jahren Vorbereitung 
stand der 37. Berufswettbewerb im 
Juni vor der Tür. Unser Team aus 
Geschäftsstelle, Landesvorstand 

und Helfenden aus mehreren Orts-
gruppen traf sich am 1. Juni auf 
Haus Düsse um alles für den BWB 
vorzubereiten. 
	 Prüfungsräume wurden ein-
gerichtet Theorie- und Preisaufga-
ben aufgebaut, die Tagungshalle 
geschmückt und mit der nötigen 
Technik versehen, sowie die letz-
ten organisatorischen Absprachen 
mit den Qualitätsbeauftragten der 
Sparten, dem BDL als Ausrichter 
und Haus Düsse als Hausherrin, 

getroffen, bevor am 2. Juni die Teil-
nehmer:innen und Richter:innen 
aus ganz Deutschland anreisten. 
	 Am Anreisetag nutzen alle 
die Gelegenheit sich gegenseitig 
Kennenzulernen und sich über 
das Programm kommenden Tage 

10.000 Auszubildende 
und Fachschüler:innen

JUNI
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auszutauschen. In den ersten Be-
sprechung wurden die Teilneh-
mer:innen und  Richter:innen in die 
Aufgaben und Maschinen einge-
wiesen und Unklarheiten bespro-
chen. Am Länderabend stellen alle 
Teams ihr Bundesland auf kreative 
Weise dar. Spätestens jetzt war das 
Eis gebrochen und der rege Aus-
tausch startete. 
	 Zur Eröffnung am Dienstag ka-
men Vertreter:innen von Landes- 
und Bundesministerien, des Bau-
ernverbands, der LandFrauen und 
der Landwirtschaftskammer NRW. 
Vorher hatten die Teilnemer:innen 
aber bereits die ersten theoreti-
schen Prüfungen geschrieben. Im 
Anschluss zur Eröffnung wurde 
noch ein Gruppenfoto gemacht be-
vor die Präsentationsaufgaben für 
die Teilnehmer:innen starteten.
Am Dienstagabend konnte sich in 
einem spannenden Quiz gemessen 
und ganz nebenbei spannende In-
fos zur WLL, Haus Düsse und West-
falen-Lippe als Region gesammelt 
werden.
	 Am Mittwoch standen dann die 
Praxisaufgaben an. Unter anderem 
wurden Bonituren und Bestim-
mung durchgeführt, Weidezäune 
gesetzt, Maschinen eingestellt, 
Speisen zubereitet und Baumstäm-
me millimeter genau gefällt. 
	 Am Ende des Tages war es ge-
schafft, alle Aufgaben wurden er-
folgreich gemeistert. Die Anspan-
nung der letzten Tage war verflogen 

und die Teilnehmer:innen sichtlich 
erleichtert. Am Mittwochabend 
wurde bei einem großen Grill Buf-
fett in ausgelassener Stimmung 
gefeiert und sich über die letzten 
beiden nervenaufreibenden Tage 
ausgetauscht.

JUNI

Der Bundesentscheid auf Haus Düsse



moment mal  Dezember 2025 21

JUNI

Am Donnerstag ging es dann zu den 
Exkursionen. Die Teilnehmer:in-
nen und Richter:innen hatten die 
Wahl zwischen einer Besichtigung 
des neuen Distributionszentrums 
der AGRAVIS AG in Nottuln mit 
anschließender Stadtführung in 
Münster, eine Tour durch das Sta-

dion des BVB, einem Besuch im 
Miele Hauptwerk in Gütersloh und 
einer Werksbesichtigung bei Claas 
in Harsewinkel bevor es am Abend 
mit der Siegerehrung nochmal 
richtig spannend wurde.
Zur Siegerehrung können wir nur 
so viel sagen, NRW hat richtig ab-
geräumt:
 
2. Platz Landwirtschaft I 
Henning Süggeler 
 
2. Platz Landwirtschaft II 
Felix Meyer und Benedikt Lüning 
 
3. Platz Hauswirtschaft & SVLFG 
Sicherheitspreis Gewinnerin 
Paula Große-Besten

Im Anschluss zur Siegerehrung 
wurde noch ausgelassen gefeiert. 
Am Freitag reisten alle Teilneh-
mer:innen und Richter:innen mit 
vielen neuen Kontakten und ganz 
viel tollen Erlebnissen im Gepäck 
ab und für uns startete der Abbau.
	 Wir möchten uns bei allen Hel-
fer:innen bedanken, insbesondere 
bei Haus Düsse, den Sponsoren 
und unseren Helfer:innen aus den 
Ortsgruppen. Ohne euch wäre die-
se Veranstaltung nicht so Erfolg-
reich gewesen.

Mats Brokinkel 
stellv. Vorsitzender der WLL

Foto: Budde
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JUNI

Der Berufswettbewerb

Aus Teilnehmendensicht

Den Wettbewerb macht vor 
allem die tolle Gemein-
schaft aus. Klar, es ist ein 

Wettbewerb, aber ohne Sticheleien 
oder Böswilligkeit. Man unterstützt 
einander. Man nutzt die gemeinsa-
me Zeit, um sich auszutauschen, 
Kontakte zu knüpfen und Neues zu 
lernen. 
	 Was auf der Bundesebene in 
großem Maßstab stattfindet, gilt 
dabei gleichermaßen für alle Vor-
entscheide (Kreis- und Landesebe-
ne). Der reine Wettkampf nimmt 

sogar insgesamt weniger Zeit ein 
als Exkursionen, Ausflüge zum Ad-
ventureGolf oder zu Firmen, Fol-
geveranstaltungen in Brüssel oder 
Berlin, Teilhabe an Diskussionen 

In diesem Jahr hatte ich das Glück am Berufswettbewerb teilzu-
nehmen. Eine Erfahrung, die sich in jedem Falle lohnt und eine 
tolle Plattform für die persönliche Weiterentwicklung bietet.

und Ausschüssen, und vor allem 
Partys und gemeinsame Abende.
	 Das beweist, um wie viel mehr 
als fachliche Kompetenz es hierbei 
geht. Der BWB bietet die Möglich-
keit sich persönlich herauszufor-
dern, bspw. im Umgang mit Prü-
fungssituationen, das Halten von 
Vorträgen oder den Kontakt mit 
Medien. Was nebenbei auch eine 
tolle Vorbereitung auf Zwischen- 
und Abschlussprüfungen ist. 
	 Im Rahmen des Wettbewerbs 
erfährt man einen Blick über den 

Tellerrand hinaus. Schon beim Lan-
desentscheid hat sich eine Gruppe 
mit Leuten gefunden, die unter-
schiedlichste Werdegänge haben 
und die teilweise in ganz Deutsch-

Team NRW  Foto: KR / WLL

eine unfassbar 
wertvolle Chance
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land verteilt sind. Dasselbe gilt für 
den Bundesentscheid und beson-
ders den Länderabend. Wir halten 
die beim Wettbewerb geknüpften 
Kontakte immer noch und egal ob 
für den fachlichen Austausch oder 
die Unterstützung bei der Woh-
nungs- und Jobsuche, es ist toll 
zu wissen, dass man überall wo 
man hinkommt zumindest übers 
Eck jemanden kennt. Der BWB hat 
mir auch noch einmal deutlich ge-
macht wie wichtig unsere Arbeit ist, 
der wir jeden Tag mit einer gewis-
sen Selbstverständlichkeit nach-
gehen. Die mediale Präsenz des 
Wettbewerbs und die Vielseitigkeit 
der Fachrichtungen zeigen welche 
zentrale Rolle unsere grünen Beru-
fe aktuell und in Zukunft haben. 
Eine Zukunft die viele zu bewälti-

gende Herausforderungen bereit-
hält, dessen Lösung von uns als 
kommende Generation abhängt. 
	 Was mir ohne die Teilnahme 
verwehrt geblieben wäre ist vor 
allem das deutschlandweite Netz-
werk und der Kontakt zu einer Viel-
zahl toller Personen. Aber auch 
eine starke Motivation, die aus den 
Erfahrungen und der gelebten Ge-
meinschaft hervorgeht, eine ge-
wisse Selbstsicherheit in heraus-
fordernden Situationen sowie eine 
Menge Fachwissen. 
	 Der BWB ist eine unfassbar 
wertvolle Chance, sich weiterzu-
entwickeln. Also nutzt die nächste 
Möglichkeit in 2027!!

Henning Süggeler

JUNI

Henning (2.v.l.) kurz vor seiner Aufgabe im Bundeswettbewerb
Foto: BDL/Gräschke
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JUNI

Forstwirtschaft

BWB-Erfahrungsbericht

Der Wettbewerb begann am 
2. Juni mit einer feierlichen 
Eröffnung, bei der die Teilneh-

menden herzlich begrüßt wurden.
	 Die ersten Tage waren geprägt 
von theoretischen Prüfungen, bei 
denen wir unser Fachwissen in ver-
schiedenen Bereichen der Forst-
wirtschaft unter Beweis stellen 

Vom 02. bis 06. Juni 2025 fand der Bundesentscheid des Berufs-
wettbewerbs der Deutschen Landjugend in der Sparte Forstwirt-
schaft statt. Diese Veranstaltung bot uns jungen Forstwirten aus 
ganz Deutschland die Möglichkeit, unser Können und Wissen 
unter Beweis zu stellen und sich mit Gleichgesinnten zu messen.

mussten. Themen wie Waldbewirt-
schaftung, Holzernte,  Forsttechnik 
und Naturschutz standen im Mittel-
punkt.
	 In den ersten Tagen war die At-
mosphäre unter uns Teilnehmern 
noch etwas angespannt, aber dies 
löste sich zum Glück sehr schnell 
am praktischen Wettbewerbstag.

Team NRW  Foto: KR / WLL

Genaues Arbeiten ist im Wettbewerb wichtig
Foto: BDL/Gräschke
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Am dritten Tag des Wettbewerbs 
ging es dann richtig los. Hier muss-
ten wir praktische Aufgaben bewäl-
tigen, wo wir unsere Fähigkeiten 
unter Beweis stellen mussten, an 
fünf Stationen. Die Stationen wa-
ren: Präzisionsfällung, Entasten, 
Pflanzung, Fledermauskasten bau 
und Pflanzenerkennung.
	 Hier war das richtige Umgehen 
mit der Motorsäge und anderen 
Werkzeugen gefragt, es wurde akri-
bisch auf die Unfallverhütungsvor-
schriften seitens der Schiedsrichter 
geachtet. Des weiteren waren Prä-
zision, Schnelligkeit, Fachwissen 
und Nerven aus Stahl der Schlüssel 
zum Erfolg.
	 Zwischen den Stationen hat 
man sich mit den anderen Teilneh-
mern super austauschen können 
und so andere Einblicke bekom-
men in deren Arbeitsalltag aus den 
verschiedenen Bundesländern.
	 Am letzten Tag des Wettbe-
werbs fand die Siegerehrung statt. 
Die besten Teilnehmenden wurden 

für ihre herausragenden Leistun-
gen geehrt und erhielten wertvolle 
Preise. Die Freude und der Stolz der 
Gewinner waren deutlich spürbar, 
und die Veranstaltung endete mit 
einem festlichen Abschluss, bei 
dem alle die Gelegenheit hatten, 
ihre Erfahrungen auszutauschen 
und neue Kontakte zu knüpfen.
	 Insgesamt war der Berufswett-
bewerb der Deutschen Landjugend 
im Bundesentscheid in der Sparte 
Forstwirtschaft eine inspirierende 
und lehrreiche Veranstaltung. Wir 
konnten nicht nur unser Wissen 
und unsere Fähigkeiten erweitern, 
sondern auch wertvolle Erfahrun-
gen sammeln und neue Freund-
schaften schließen. 
	 Der Wettbewerb hat gezeigt, 
dass die Zukunft der Forstwirt-
schaft in den Händen engagierter 
und talentierter junger Menschen 
liegt.

Nils Gianquitto

JUNI

Nachbesprechung des Ergebnisses
Foto: BDL/Gräschke
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AUGUST

Foodcamp 2025 

Ferien auf dem Bauernhof

Zu den täglichen Aufgaben 
rund um Hof, Tiere und 
Ackerbau gehörten das Kühe 

melken, das Kälbchen füttern, das 
Ausmisten der Ställe, das Reinigen 
des Melkstandes sowie die Mithilfe 
beim täglichen Ackerbau. 
Nach getaner Arbeit stärkten sich 
alle gemeinsam bei den Mahlzeiten 
und hatten anschließend Zeit zum 
Spielen, Entdecken oder für die ver-

Das Foodcamp 2025 hat in der letzten Ferienwoche auf Hof Bir-
kenhake stattgefunden und war wieder ein voller Erfolg! Dieses 
Jahr nahmen 21 Kinder und 4 Betreuerinnen teil.

schiedenen Angebote auf dem Hof.
	 Wir wollten außerdem das 
„Food“ im Foodcamp wieder rich-
tig aufleben lassen. Dazu haben wir 
gemeinsam gekocht, gebacken und 
gegrillt. Die Kinder konnten nicht 
nur helfen, die täglichen Mahlzei-
ten vorzubereiten, sondern sich 
auch selbst verwirklichen beim 
Marmelade kochen sowie beim 
Brötchen-, Waffeln- und Plätzchen-

Team NRW  Foto: KR / WLL

Es gab viel zu entdecken
Foto: WLL/Gelissen
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backen. So wurde das Thema Essen 
noch erlebbarer gemacht, und die 
Kinder erfuhren, wo die Lebensmit-
tel eigentlich herkommen und wie 
sie verarbeitet werden.
	 Ein weiteres Highlight war die 
große Talentshow, bei der die Kin-
der ihr Können zeigen konnten, 
und das Reparieren der Kettcars, 
das den Teamgeist besonders ge-
fördert hat.

So war das Foodcamp 2025 eine 
gelungene Mischung aus Land-
wirtschaft, Tierpflege, Ackerbau, 
Kochen, Kreativität und Gemein-
schaft, die den Kindern viele neue 
Erfahrungen und unvergessliche 
Momente beschert hat.

Collin Gelissen

AUGUST

Essen zubereiten: Gemeinsam macht es mehr Spaß
Foto: WLL/Gelissen
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SEPTEMBER 

60 Jahre Landjugend Norddinker

Wenn die Party in der Scheune 
gefeiert wird

Bereits im Sommer 2024 be-
gann die Planung. Ein klei-
nes Komitee fand sich zu-

sammen, traf sich regelmäßig und 
entwickelte Schritt für Schritt ein 
vielfältiges Programm. Monatelang 
wurde gebastelt, geprobt und aus-
probiert. Die Woche vor dem Jubi-
läum wurde mit intensivem Aufbau 

Ein besonderes Jubiläum liegt hinter uns: 60 Jahre Landjugend 
Norddinker – sechs Jahrzehnte voller Gruppenabende, Dorffeste, 
Ausflüge und Tradition. Am 06. September haben wir dieses Jubi-
läum auf dem Hof Elbers in unserem Dorf feiern dürfen.

und großer Vorfreude verbracht. Zu 
sagen, dass es nicht anstrengend 
war, wäre eine Untertreibung, aber 
dafür hat es sich am Ende umso 
mehr gelohnt.
	 Für alle die nicht dabei waren, 
hier eine Zusammenfassung des 
Abends:
  

Team NRW  Foto: KR / WLL

Theaterstück während des Jubiläums
Foto: Ina Merling 
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Los ging es mit dem Programm um 
20 Uhr. Ein Eröffnungsfilm wurde 
abgespielt, der unsere Mitglieder 
in der Vorbereitung auf den Abend 
etwas privater zeigte. Es folgten 
eine Begrüßungsrede unserer Vor-
sitzenden, Grußworte von Ehren-
gästen, Freunden und der WLL. 
Danach sorgte Schlager-Bingo für 
aufgeheizte Stimmung und einige 
glückliche Gewinner.
	 Nach einer kurzen Pause folg-
te das Highlight des Abends, das 
Theaterstück. Dieses stand ganz 
unter dem Motto Dorfleben und 
Vereine. Die Grundidee war recht 
schnell gefunden, an der Umset-
zung jedoch wurde wochenlang 
gefeilt. Langsam, aber stetig ent-
standen Skript und Requisiten 
in Handarbeit und wochenlange 
Proben – die zwischendurch auch 
mal Verzweiflung auslösten 
– sorgten für den Feinschliff.  
	 Im Mittelpunkt des Stücks stan-
den die verschiedenen Vereine un-
seres Dorfes sowie humorvolle An-
ekdoten aus der Dorfgemeinschaft. 
Die Geschichte erzählte von zwei 
Fahrradfahrerinnen, die sich auf 
der Suche nach unserem Jubilä-
um nach Norddinker verirrten. Den 
richtigen Weg fanden sie durch die 
Unterstützung der Vereine. Mit da-
bei waren der Schützenverein, die 
Feuerwehr, die Treckerfreunde, der 
Reitverein und die ehemalige Gast-
stätte Richter. Wer dabei war weiß, 
dass sehr viel gelacht wurde.
 

Nicht zu vergessen sind die Gast-
beiträge, die an das Theaterstück 
anknüpften. Ein großer Dank geht 
an alle befreundeten Landjugen-
den, die sich für unsere Feier Zeit 
genommen haben und diesen 
Abend mit uns verbracht haben. 
Ohne euch wäre es nur halb so 
schön gewesen und wir freuen uns 
auf weitere Jubiläen, die wir mit 
euch gemeinsam feiern können!
	 Besondere Erwähnung gilt den 
ehemaligen Landjugendlichen der 
Landjugend Norddinker sowie der 
Dorfgemeinschaft. Wir schätzen die 
Unterstützung sehr und sind dank-
bar für den Zusammenhalt im Dorf. 
Es ist immer wieder toll, gemein-
sam auf die letzten Jahre zurückzu-
blicken.
	 Abschließend konnten wir den 
Abend mit einer Fete, reichlich gu-
ter Stimmung und kühlen Geträn-
ken abrunden. Es ging bis in die 
frühen Morgenstunden und dank 
der Fotobox gibt es auch zahlreiche 
Beweisfotos, die diesen Abend fest-
halten.
	 Wir danken allen, die dieses 
Jubiläum mitgestaltet und unver-
gesslich gemacht haben. Noch ein-
mal Danke an alle Mitglieder der LJ 
Norddinker – ohne euch wäre der 
Abend niemals möglich geworden.
 
Ina Merling & Lilli Brokinkel
LJ Norddinker 
 

SEPTEMBER 
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OKTOBER 

Landesversammlung der Landjugend

Was uns beschäftigt

Mit großer Zustimmung 
wurden Lars Baukel-
mann und Marlene 

Schwanhold in den Landesvor-
stand gewählt. Beide bringen fri-
sche Ideen und viel Engagement 
mit, um die Arbeit der Landjugend 
weiter voranzubringen. Wir gratu-
lieren herzlich und freuen uns auf 
die Zusammenarbeit!

Satzungsneufassung beschlossen
Ein zentraler Punkt der Versamm-
lung war die umfassende Neufas-
sung der Satzung. Nach intensiver 
Diskussion wurde die überarbeite-

Die diesjährige Landesversammlung der WLL war geprägt von 
wichtigen Entscheidungen, inspirierenden Berichten von Landes- 
und Ortsebene und einem Blick in die Zukunft. Zahlreiche De-
legierte aus den Ortsgruppen kamen zusammen, um gemeinsam 
die Weichen für das kommende Jahr zu stellen.

te Version einstimmig verabschie-
det. Damit ist die Landjugend für 
die kommenden Herausforderun-
gen rechtlich und organisatorisch 
bestens aufgestellt.
 
Berichte aus den Ortsgruppen 
Besonders spannend waren die 
Einblicke aus den anwesenden 
Ortsgruppen. Von erfolgreichen 
Projekten über kreative Aktionen 
bis hin zu Herausforderungen im 
Alltag – die Vielfalt der Aktivitäten 
zeigt, wie lebendig und engagiert 
die Landjugend vor Ort ist.
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Bundesentscheid des Berufswett-
bewerbs auf Haus Düsse
Ein weiterer Höhepunkt im Land-
jugendjahr war der Bundesent-
scheid des Berufswettbewerbs, der 
Anfang Juni 2025 auf Haus Düsse 
stattfand. Die besten Nachwuchs-
kräfte aus ganz Deutschland stell-
ten hier ihr Können unter Beweis 
– von Fachwissen über praktische 
Fertigkeiten bis hin zu Teamarbeit. 
Der Wettbewerb zeigte eindrucks-
voll, wie engagiert und qualifiziert 
die junge Generation der Landwirt-
schaft, Hauswirtschaft, Tierwirt-
schaft und Forstwirtschaft ist. 
	 Neben spannenden Aufga-
ben gab es auch Gelegenheit zum 
Austausch und zur Vernetzung. 
 
Erntekrone an den Bundestag 
übergeben
Ein besonderes Highlight war der 
Bericht der Landjugend Lohne: Sie 
hatten die große Ehre, die Ernte-
krone an den Ausschuss für Land-
wirtschaft, Ernährung und Heimat 
des Deutschen Bundestages zu 
übergeben. Damit setzte die Land-
jugend ein starkes Zeichen für die 
Bedeutung der Landwirtschaft und 
die Verbindung von Tradition und 
Politik. Die Übergabe war nicht 
nur ein feierlicher Moment, son-
dern auch ein wichtiges Signal für 
den Dialog zwischen jungen Men-
schen und Entscheidungsträgern. 
 

Ausblick: 
Deutscher Landjugendtag 2026 in 
Hameln – Motto „Rattenscharf“
Zum Abschluss gab es einen span-
nenden Ausblick: Der Deutsche 
Landjugendtag 2026 wird in Ha-
meln stattfinden – und das unter 
dem Motto „Rattenscharf“! Schon 
jetzt laufen die Planungen für das 
große Treffen, das zahlreiche jun-
ge Menschen aus ganz Deutsch-
land zusammenbringen wird. Das 
Motto verspricht ein kreatives 
und abwechslungsreiches Pro-
gramm, das die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer begeistern 
wird. Wir dürfen uns auf viele Be-
gegnungen, neue Impulse und 
eine unvergessliche Zeit freuen. 

Lennart Krüner 
Vorsitzender der Westfälisch-Lippischen 
Landjugend e. V.

OKTOBER 

Die WLL-Expertin immer dabei
Fotos: Budde
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OKTOBER 

Landjugend bringt Erntekrone ins Parlament

Aus Roggen, Weizen
– und Haltung  

Diese Erntekrone steht 
für mehr als Dankbarkeit 
nach der Ernte. Sie steht 

für Demokratie, Verantwortung 
und Zukunft. Ein Jahr lang wird 
sie den Sitzungssaal des Bundes-
tages schmücken – dort, wo über 
Ernährung, Landwirtschaft und 
die Zukunft des ländlichen Raums 
entschieden wird. Der Bund der 
Deutschen Landjugend (BDL) hat 
sie heute übergeben. Sie wird die 

Abgeordneten an die Sorgen, Hoff-
nungen und die tägliche Realität 
junger Menschen auf dem Land er-
innern – und an die Verantwortung, 
die politische Entscheidungen für 
deren Zukunft tragen.
	 Geflochten aus Weizen und 
Roggen ist die Krone in diesem Jahr 
dunkler als andere. Der viele Regen 
vor der Ernte hat Spuren hinter-
lassen, wie der Vorsitzende des 
Bundestagsausschusses für Land-

Mitglieder der LJ Lohne, des Bundes- und Landesvorstands mit 
dem Ausschussvorsitzenden
Foto: BDL/Gräschke
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Ernährungspolitik 
braucht Praxisnähe

OKTOBER 

wirtschaft, Ernährung und Heimat 
(LEH) Hermann Färber gleich be-
merkte. Das ist sinnbildlich für die 
Herausforderungen, mit denen das 
Land heute umgehen muss. Zu-

gleich ist sie Ausdruck von Zuver-
sicht und Zusammenhalt: ein Zei-
chen für Herzblut, Verantwortung 
und demokratisches Miteinander. 

Heimat ist für uns mehr als ein Ort
„Für uns steht diese Krone nicht 
nur für eine gute Ernte, sondern 
auch für das, was Heimat wirklich 

bedeutet“, sagte Lucas Koch von 
der Landjugend Lohne im Bundes-
tag: „Vertrauen und Gemeinschaft. 
Dieses Miteinander ist das Herz 
unseres Dorflebens – und dieses 

Herz schlägt in unseren Vereinen. 
Ohne sie verliert das Dorfleben ein 
Stück seiner Seele.“ Er fordert stär-
kere Unterstützung des Ehrenamts 
und will, dass junge Menschen 
auf dem Land ernsthaft beteiligt 
werden. „Für uns ist Heimat nicht 
Vergangenheit, sondern auch Zu-

Die Erntekrone der Landjugend Lohne im Bundestag 
Foto: BDL/Gräschke
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kunft – und wir wollen sie demo-
kratisch mitgestalten“, sagte er bei 
der Übergabe der Krone, die seine 
Ortsgruppe mit Unterstützung der 
Dorfgemeinschaft gebunden hat.
	 Im Gespräch mit den Abgeord-
neten kam viel von dem hoch, was 
die Landjugend bewegt – von der  
Ernährung über die Tierhaltung 
und bis zur dramatischen Situation 
der Weinbaubetriebe. Die jungen 
Gäste von Orts-, Landes- und Bun-
desebene betonten im Austausch, 
dass das geplante Tierhaltungs-
kennzeichnungsgesetz praxistaug-
lich und unbürokratisch sein muss 
und die GAK-Mittel als zentrales 
Förderinstrument für ländliche 
Räume erhalten werden müssen.
	 Die Botschaft der Landjugend 

ist klar: Demokratie braucht Be-
teiligung, Landwirtschaft braucht 
Verlässlichkeit – und das Dorfleben 
braucht Menschen, die Verantwor-
tung übernehmen.
	 „Wir vertreten junge Menschen 
aus Regionen, in denen Landwirt-
schaft gelebte Kultur ist“, sagte 
Lennart Krüner. Der Vorsitzende 
der Westfälisch-Lippischen Landju-
gend forderte, Landwirtschaft und 
Ernährung stärker in der Bildung zu 
verankern und den Dialog über Er-
nährung sachlich zu führen. „Nach-
haltigkeit ist komplex. Pauschale 
Urteile helfen nicht – wir brauchen 

Vielfalt, Differenzierung und Mut 
zur Praxisnähe.“ Da betätige sich 
Landjugend längst als Brückenbau-
er, aber das reicht nicht: „Wer ver-
steht, wie Lebensmittel entstehen, 
kann sie auch wertschätzen.“ 
	 „Die Diskussion um die Zukunft 
der Tierhaltung zeigt, wie wichtig 
demokratischer Dialog ist“, sagte 
Lars Ruschmeyer: „Wir erleben, 
dass Entscheidungen über unsere 
Lebens- und Arbeitsgrundlagen oft 
getroffen werden, ohne dass die-
jenigen, die davon direkt betroffen 
sind, ausreichend Gehör finden. 
Demokratie bedeutet Beteiligung 
– und gerade wir jungen Menschen 
aus der Landwirtschaft wollen und 
können Verantwortung überneh-
men.“

	 Der BDL-Bundesvorsitzende 
appellierte an die Abgeordneten, 
die Expertise der jungen Genera-
tion zu nutzen: „Geben Sie uns die 
Möglichkeit, Teil der Lösung zu sein 
– mit Formaten wie diesem, offen, 
fair und respektvoll. Für diese Art 
des Miteinanders steht die Land-
jugend. Diese Erntekrone soll im 
kommenden Jahr daran erinnern, 
wofür wir stehen: für Zusammen-
halt, Verantwortung und Herzblut 
für die Landwirtschaft und für den 
ländlichen Raum.“
	 Anknüpfend an das vorange-
gangene intensive Gespräch mit 

OKTOBER 

Demokratie bedeutet Beteiligung
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den Abgeordneten bedankte sich 
der Ausschussvorsitzende Her-
mann Färber bei der Landjugend 
für Engagement, Erfahrungsaus-
tausch und die Erntekrone, auf 
die sich alle Abgeordneten gefreut 
haben. Sie werde den Ausschuss 
bei seiner Arbeit begleiten und ihm 
immer wieder vor Augen führen, 
dass die Zukunft der ländlichen 
Räume und der Landwirtschaft nur 
gemeinsam mit der jungen Genera-
tion gestaltet werden kann. 
	 Der Übergabe weilte auch der 
Bundeslandwirtschaftsminister 
Alois Rainer als Gast im LEH-Aus-

schuss bei. Er bedankte sich bei der 
Landjugend für die offenen Worte 
und nahm das Gesprächsangebot 
des BDL an. Die junge Generation in 
der Landwirtschaft verdiene Gehör 
und Mitgestaltung, so der Minister.

BDL

OKTOBER 

Mats von der WLL im Gespräch mit dem Ausschuss
Foto: BDL/Gräschke
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 Landesverkehrswacht und Landjugend kooperieren 
#nrwleuchtet

Daher beteiligt sich die WLL 
an der Aktion „NRW leuch-
tet“ der Landesverkehrs-

wacht NRW und zeigt Material, 
welches bei 
Fahrradtouren 
und Spazier-
gängen im oder 
ums Dorf eine 
gute Sichtbar-
keit herstellt.
Es gibt inzwi-
schen jede 
Menge Klei-
dungsstücke, 
Accessoires und andere Artikel, die 
reflektieren bzw. teils auch blin-
ken, wie Anhänger, Aufkleber, Bas-
telbögen, Folien (für Lastenräder, 
Fahrräder, etc.), Einkaufstrolleys, 
elastische Bänder, Fahrradhelme, 
Fahrradtaschen, Gürteltasche / 
Bauchtasche, Handschuhe (auch 

Wer diesem einfachen Motto folgt, ist sicherer unterwegs. Mit 
Anbruch der dunklen Jahreszeit steigt bei Fußgängern die Ge-
fahr im Straßenverkehr zu verunglücken. Zwischen November 
und Januar passieren in NRW etwa ein Drittel aller in einem Jahr 
aufgenommenen Verkehrsunfälle mit Personenschaden unter 
Beteiligung von zu Fuß Gehenden.

speziell für Fahrradfahrer), Hunde-
halsbänder, Hundeleinen,  Hunde-
mäntelchen, Jacken, Käppis, Klack-
bänder, Mützen, Pferdedecken, 

Rahmentasche für das Fahrrad, 
Regenschirme, Reißverschlusszip-
per,  Rucksäcke, Rucksacküberzü-
ge, Tornister, Schnürsenkel, Schu-
he, Sportbeutel, Sportkleidung in 
diversen Ausführungen, Warnwes-
ten, Westen, Wolle und noch vieles 
mehr. 
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Auf den Veranstaltungen der WLL 
zeigen und verlosen wir zukünftig 
immer wieder solche Artikel, um zu 
zeigen, dass diese nicht nur extrem 
gut funktionieren, sondern auch 
noch gut aussehen. 
	 Überzeugen konnten sich da-
von viele Landjugendliche auf der 
Landesversammlung im Oktober, 
wo wir auch gleich einige Produkte 
verlost haben. Diese gehen nun in 
die Ortsgruppen in die verschiede-
nen Regionen des Verbandsgebie-

tesWir danken der Landesverkehrs-
wacht NRW für diesen wichtigen 
Beitrag mit dem Projekt und den 
Beispiel-Produkten, da man gerade 
auf dem Land zwischen den Dör-
fern schnell als Fahrradfahrer:in 
oder Fußgänger:in im Dunkeln ste-
hen kann. 
 
Dennis Welpelo 
Bundesjugendreferent 

NOVEMBER

Vom Anhänger über den Schirm bis zum Kappi – #NRWleuchtet und wir 
machen mit
Foto: Budde
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NOVEMBER

Prävention bei der Landjugend

Wir bieten keinen Raum 
für Gewalt

Diese Sätze findest du, wenn 
du die Seite sicherunter-
wegs.nrw öffnest. Warum 

diese Sätze und warum diese Inter-
netseite?
	 In den letzten zwei Jahren ha-
ben wir als Westfälisch-Lippische 
Landjugend e. V. zusammen mit 
der Rheinischen-Landjugend e.V. 
und einer auf Schutzkonzepte spe-
zialisierten Sexualpädagogin ein 
Schutzkonzept zur Prävention se-
xualisierter Gewalt erarbeitet. 
	 In mehreren Wochenend-, 
Abend- und Tagesterminen be-
fassten wir uns mit unserer eige-
nen Struktur, bereits bestehenden 
Konzepten zum Schutz unserer 

Landjugend ist ein sicherer Raum für alle. Wir setzen uns dafür 
ein, dass bei uns niemand zu schaden kommt. Wir achten Gren-
zen und passen aufeinander auf.

Mitglieder:inner aber auch Teilneh-
mer:innen bei Veranstaltungen und 
Freizeitangeboten wie z.B. dem 
Foodcamp. 
	 Anhand von Fallbeispielen 
lernten wir Täter:innen Strategien 
kennen, Situationen einzuschätzen 
und definierten ein Fall-Manage-
ment, auch informierten wir uns 
über Unterstützungsangebote für 
Betroffenen.
	 Vieles aus dem Konzept ist jetzt 
schon gelebte Praxis. So schulen 
wir bereits seit mehreren Jahren, 
in unserer Schulungsreihe fiT fÜr’n 
Vorstand kurz TüV, unsere Orts-
gruppen zum Thema Prävention 
sexualisierte Gewalt (PsG).
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Am Ende der mittlerweile verpflich-
tenden Schulung für Ortsgruppen-
vorstände, unterschreiben alle 
Teilnehmer:innen eine Ehrenerklä-
rung, um sich mit dem gelernten zu 
identifizieren und ein starkes Sig-
nal nach außen zu senden.
Ein klares Zeichen setzen wir zu-
sammen mit der Rheinischen-
Landjugend in dem wir die Inter-

NOVEMBER

netseite sicherunterwegs.nrw 
betreiben. Hier informieren wir 
über unsere Arbeit beim Thema 
PsG und informieren über Unter-
stützungsangebote für Betroffe-
ne und Ortsgruppenvorstände. 

Mats Brokinkel 
stellv. Vorsitzender WLL 

Am 19.03.2025 waren 14 Landjugendliche aus 3 Ortsgruppen zum fiT für’n 
Vorstand (TüV) Abend in Hülscheid-Heedfeld bei der Schulung zum Thema 
Prävention sexualisierte Gewalt



40 Westfalisch-Lippische Landjugend e.V.

::

2026

Was kommt 2026

Schöne Aussichten

Programm mit Kultpotenzial: Seit 
1957 ist die Landjugend fester Be-
standteil der Grünen Woche – einer 
der weltweit wichtigsten Messen 
für Ernährung, Landwirtschaft und 
Gartenbau. 
	 Seither wächst das „Landju-
gend auf der Grünen Woche“-Pro-
gramm stetig: von spannenden 
Fachgesprächen bis zu mitrei-
ßenden Veranstaltungen, die das 
Landjugendleben feiern. So bringt 

die Landjugend zu Jahresbeginn 
Tausende junge Menschen in Ber-
lin zusammen, baut Brücken, setzt 
Themen: Ein echtes Landjugend-
jahr fängt auf der Grünen Woche 
auf dem Landjugendstand in der 
Hauptstadt an und kommt bei 
Junglandwirt:innen-Kongress und 
Landjugendfete, bei Jugendveran-
staltung mit Weltpremiere, bei Ju-
gendforum und Landjugendball so 
richtig in Fahrt.

Grüne Woche 2026

Im Januar geht es wieder zur Grünen Woche nach Berlin. 
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2026

Vom 26. bis 28. Juni 2026 wird die 
Rattenfängerstadt Hameln zum 
Treffpunkt für Landjugend aus ganz 
Deutschland. 
Das Motto lautet: „…rattenscharf!“.
	 Dafür organisieren Ehrenamtli-
che der Landjugenden aus Nieder-
sachsen in verschiedenen Teams 
alles rund um Verpflegung, Exkur-
sionen und Workshops, Partys so-
wie die An- und Abreise, damit im 

Juni 2026 der Zeltplatz Alpha One 
im zentralen Weserbergland ein 
Ort für Begegnungen und Erinne-
rungen werden kann.

2026 findet der Deutsche Landjugendtag (DLT) in Hameln statt

2026 richtet die Niedersächsische Landjugend (NLJ) den Deutschen 
Landjugendtag (DLT) aus. 
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Unter dem Motto: #WirLebenLand 
wollen wir direkt ab dem 17. Ap-
ril 2026 in eine 72-Stunden-Ak-
tion starten. Weitere Informationen 
kommen Anfang des Jahres von eu-
rem Vorstand.

Neben diversen Veranstaltungs- 
und Programmplanungen berei-
ten wir gemeinsam das WLL-Jubi-
läumsjahr 2027 vor. Die WLL wird 
nämlich 80 Jahre jung! Auch in den 
Ortsgruppen wird wieder viel ge-
plant, terminiert und das Land mit 
Aktionen versorgt. 

Auch in NRW geht es 2026 spannend weiter …

Der Deutsche Landjugendtag (DLT) 
findet alle zwei Jahre statt und ist 
somit im Lauf der Jahre immer wie-
der in unterschiedlichen Landes-
verbänden der Landjugend zu Gast.
Landjugendliche aus dem ganzen 
Bundesgebiet nutzen den DLT, um 
Erfahrungen auszutauschen, die 
Region zu erleben, sich in zahlrei-
chen Exkursionen weiterzubilden 
und natürlich zusammen zu feiern. 
Am Freitag beginnt die Veranstal-
tung mit dem Beziehen der vor-
bereiteten Zeltstadt. Am Samstag 
findet eine große Jugendveranstal-
tung mit politischen Gesprächen 
und einem Theaterstück statt. 

Zudem haben die Teilnehmenden 
die Möglichkeit, sich in zahlreichen 
Exkursionen und Workshops über 
Land und Leute sowie die regionale 
Wirtschaft und Politik zu informie-
ren. 
	 Die Abendveranstaltungen am 
Freitag und Samstag mit Band oder 
DJ sind öffentlich. Am Sonntag en-
det die Veranstaltung mit einer Ab-
schlussveranstaltung mit Gottes-
dienst.
	 Weitere Infos und wie ihr zum 
DLT kommt, gibt es bald auch hier 
bei der WLL.

DLT – Was ist das eigentlich?

2026
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2026

Wilma ist in Kontakt zum DLT 2026 in Niedersachsen.
Foto: Reinl



44 Westfalisch-Lippische Landjugend e.V.

::

Dein Herz schlägt noch 
LANDJUGEND?
Dann sei dabei! 

  FÖRDERVEREINFÖRDERVEREIN  
der Westfälisch-Lippischen Landjugend e. V. 

 foerderverein.WLL.de foerderverein.WLL.de

“Alte Hasen” die Ohren gespitzt!
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Engagiere Dich
auf WLL-Landesebene! 

Wenn Du „lebenswerter ländlicher Raum“ hörst, lässt 
Dich das nicht kalt?

Für die Landwirtschaft, die Infrastrukturversorgung 
und das Leben auf dem Land hast Du noch Ideen?

Du wohnst auf dem Land Du wohnst auf dem Land 
in Westfalen-Lippe in Westfalen-Lippe 

Dann haben wir was Dann haben wir was 
für Dichfür Dich

??
!!

Mach mit in den Schwerpunkten Jugend- und Agrar-
politik, Freizeit und Öffentlichkeitsarbeit und gestalte 
aktiv mit.

Interesse, mitzumachen? Dann melde Dich in der Ge-
schäftsstelle oder bei einem Mitglied des Landesvor-
stands der WLL oder einfach über info@WLL.de.Fo
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Das und vieles mehr war 2025

Liebe Landjugend,
ein ereignisreiches Jahr 2025 liegt 
hinter uns – voller Engagement, 
Aktionen und schöner Momente. 
Vielen Dank an alle, die dazu beige-
tragen haben!
	 Jetzt gönnen wir uns eine kleine 
Pause, bevor wir 2026 wieder mit 
frischen Ideen und spannenden 

Aktionen durchstarten. Wir freuen 
uns darauf, gemeinsam mit euch 
neue Projekte anzugehen und die 
Landjugend weiter lebendig zu ge-
stalten.
	 Bis dahin wünschen wir euch 
einen guten Start ins Jahr 2026 …
 
Euer Landesvorstand der WLL

Der WLL-Landesvorstand und Wilma (es fehlen: Lars Baukelmann und Alexan-
der Köller). Foto: Budde
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Westfälisch-Lippische Landjugend e. V.

Schorlemerstr. 15 • 48143 Münster
Tel.: 0251 4175-215 • Fax: 0251 4175-235
E-Mail: info@WLL.de

WLL.de

wllandjugend

WLL.de

Landjugend-PodcastLandjugend-Podcast


